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Postkartengrüße
Von einer Reise nach Deutschland

BERLIN

Als Fremder erlebe

ich Berlin
immer nur aus der Schwebe

Schwebe eins: Ich fliege hin.
Schwebe zwei: Am Kurfürstendamm
hoffe ich inbrünstig
der Kreml sei sanft wie ein Lamm
Sonst bin ich Berlin durchaus günstig

gesinnt. Schwebe drei:
Ich fliege nach Westen!
Und wenn ich lande - hei,
da möchte ich festen!

KÖLN

Ein spitzbehutet Narrenstab
hat mich zum Karneval geführt.
Dort hat dem Demokratenknab
ein Prinz das Herz gerührt.

Die grünen Funken waren da.

Das ist des Prinzen Hut.
Und ihr Mariechen - o la la!
Die tanzte wirklich gut

Und Sänger trugen Lieder vor.
Man sah und hörte: Eigenbrand!
Die Festgesellschaft sang's im Chor
und morgens früh das ganze Land.

Und die Gesänge nennen sie

die <Kölsche Tön!>
Beim Klebebart des Käptens vis-ä-vis
War das schön!

HANNOVER

Das Museum von Wilhelm Busch

Da gibt's auch den Autor von Padua.

Der ist bei <Ex libris> nicht da.

Kusch, kusch.
Kaffeehaus am Kröpcke! Weltmannslust schlürfen

Ich will eine Postkarte schreiben,

Im Postkartengrößenwahnsinn übertreiben:

Hier möchte ich bleiben
dürfen!

HAMBURG

Hier nennen sie Orangen Apfelsinen.
Von mir aus!

Die Reeperbahn hat keine Schienen.

Und im Theater spielen sie <Das kleine Teehaus>.

Die Alster schweigt. Ein Silbersee.

Und abends spiegeln tausend Lichter.
Es ist, als hätte eine Fee

sie angesteckt für stille Dichter.
Von ferne, wo die Kähne,

wo Riesenarme ragen,
hat dumpf mir die Sirene
den Ruf des Meeres hergetragen Bobby Bums
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